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Nr. SS. Mittwoch den 10 . Avril

Bekanntmachung .
Nr . 7610 . , Die Sorge für arme Augenkranke des Kreises Karlsruhe betreffend .

Der Kreisausschuß hat mit Herrn Professor vr . Knapp in Heidelberg in obigem Betreff einen Vertrag abgeschlossen , dessen Inhalt
hiemit zn Jedermanns Kenntniß gebracht wird .

Anträge wegen Aufnahme in die Anstalt sind zunächst an den Gemeinderath der Heimathsgemeinde zu richten , welcher das weiter
Mhigc besorgen wird .

Sämmtlichen Gemeinderäthen des Amtsbezirks wird der Vertrag in besonderer Fertigung zugehen und ebenso ein Auszug aus dem
an den Großh . Kreishauptmann gerichteten Schreiben des Kreisausschusses , nach dessen Inhalt eintretenden Falls zu verfahren ist.Die zu den Aufnahmszeugnissen zu benützenden Impressen sind in unserer Registratur vorräthig und können dort nach Bedarf in
Empfang genommen werden .

Vertrag .
Zwischen dem Kreisausschuß des Kreises Karlsruhe und Herrn Professor Oe . Knapp in Heidelberg kommt folgender Vertrag

zu Stande :
1 . Herr Professor Knapp verpflichtet sich , die armen Augenkranken des Kreises Karlsruhe in seiner Augen -Heilanstalt in Heidel¬

berg zu untersuchen , ärztlich zu hehandeln und sie in den dazu sich eignenden Fällen in die Anstalt aufzunehmen und darin zu verpflegen .
8 2 . Für die Kranken ist die Anstalt täglich im Sommer von 10 bis 12 , im Winter von 11 bis 1 Uhr geöffnet . In derselbenwerden von dem dirigirenden Arzte und seinen Assistenten die Kranken untersucht , die als unheilbar erkannten entlassen , die leichtern Fällein ambulatorische Behandlung und die schweren in die stationäre Abtheilung ausgenommen .

3 . In der ambulatorischen Abtheilung ( ärztliche Behandlung ohne Aufnahme und Verpflegung in der Anstalt ) erhalten alle
armen Augenkranken des Kreises unentgeltlich ärztliche Behandlung und die erforderlichen Arzneien .

8 4 . Die in die stationäre Adkheilung Aufgenommenen erhalten daselbst überdies Verpflegung ( Kost , Wohnung , Bett , Wäsche ,Licht, Heizung , Bedienung u . s. w )
§ . 5 . Zur Besorgung armer Kranken unter 2 Jahren kann — wenn der Direktor es für nöthig oder zulässig hält — die Mutter

oder Pflegerin auf Kosten des Kreisverbandes mit ausgenommen werden .
8 - 6 . Ueber die Aufnahmsfähigkeit in ärztlicher Beziehung , sowie über die Zeit der Entlassung entscheidet lediglich der Direktor der

Anstalt Derselbe wird jedoch — ganz dringende Fälle , bei denen Gefahr auf dem Verzug steht, ausgenommen — Niemanden auf Kostendes Kreisverbandes aufnchmen , bezüglich dessen die in § . 7 bezeicbneten Nachweisungen nicht beigebracht sind.
8 - 7 . Zur Untersuchung , ärztlichen Behandlung einschließlich der Operationen wie geeigneten Falls ( 8 . 6 ) zur Aufnahme in die

stationäre Abtheilung der Anstalt und Verpflegung auf Kosten der Kreiskasse berechtigt ein Zeugniß des zuständigen Gemcinderaths , wel¬
ches nachweist :

1 ) daß der Kränke Angehöriger einer Gemeinde oder Kolonie des Kreises ist , oder daß letzterer aus irgend einem andern ausdrücklich
anzugebenden Grunde zur Bestreitung der Heilungskosten verpflichtet wäre ;

2 ) daß der Kranke oder der gesetzlich unterstützungspflichtige Verwandte desselben arm ist , das heißt , daß sein Vermögen und Erwerb
nicht hinrcicht , um ohne Beschränkung des nothwendigen Lebensunterhaltes für sich und seine Familie die Verpflegungskosten ganz
zu bezahlen .

8 - 8 . Bezüglich der Leitung der Anstalt , ihrer Benützung im Allgemeinen und ihrer Hausordnung find zunächst die besonder » Sta¬
tuten derselben maßgebend .

§ . 9 . Der Kreisverband bezahlt dem Herrn Professor Oe . Knapp für die Erfüllung seiner Verbindlichkeiten , einschließlich der Vor¬
nahme der Operationen , für jeden Verpflegtag 42 kr , sage zwei und vierzig Kreuzer .

8 - 10 . Die Direktion benachrichtigt jeden Monat den Sonderausschuß von den im Laufe des vorhergehenden Monats erfolgten Auf¬
nahmen unter Anschluß der Belege . Ist eine Aufnahme ohne die vorgeschriebenen Belege erfolgt , so geschieht die Benachrichtigung alsbald .Die Direktion übergibt ferner jeden Monat die Kostenzettel über die im Laufe des vorhergehenden Monats Entlassenen .

8 - 11 - Der Sonderausschuß ist berechtigt , um sich zu überzeugen , daß die Direktion ihren Verbindlichkeiten nachkommt , die Anstalt zu
besuchen und von den Büchern derselben Einsicht zu nehmen .

8 - 12 . Das Bertragsverhältniß zwischen dem Kreisverband und Herrn Professor Or . Knapp gilt auf 1 Jahr , nämlich vom 1 .
Januar 1867 bis 31 . Dezember 1867 . Eine etwaige Kündigung hat spätestens bis zum Schluß der jährlichen ordentlichen Kreisversamm -

zu geschehen ; eintretenden Falls löst sich dann das Verhältniß mit dem 31 . Dezember des Jahres .
^ Außerdem ist es dem Direktor der Anstalt gestattet , im Falle seines Wegzugs von Heidelberg auch nach ^ jähriger Kündigung den
« ertrag am Ende eines Studienscmestcrs zu lösen .

Dieser Vertrag wurde doppelseitig ausgefertigt und jedem Theil ein Eremplar zugestellt .
Heidelberg , den 10. Februar 1867.

Der Kreisausfchuß . Knapp .
Walli .
G . Buhl .
Friderich .
Paravicini .
CH . Becker .

Karlsruhe , den 7 . April 1867 .
Großh . Bezirksamt .

v . Neubronn . Stutz .

Gefunden und bei - er Polizei hinterlegt : Ein goldener Ring



3 .1.
— « 32 —

Bekanntmachung.
Nr . 7481 . Die Straßenreinigung betreffend .

Vom 1 . April bis 1 . Oktober soll die Reinigung der Abzugsgräbchen täglich um 6 Uhr Morgens und an den bestimmten Kehrtagen
(Dienstag , Donnerstag und Samstag) die Straßenreinigung Morgens von 6 bis 7 Uhr vorgenommen werden .

Beim Reinigen müssen die Abzugsgräbchen jedesmal mit frischem Wasser ausgeschwenkt und , wenn Staub vorhanden ist, das Pflaster
begossen werden .

Auch bei » »gepflasterten Straßen haben die angrenzenden Eigenthümer die Fahrbahn zu reinigen , und es darf bei Reinigung der Straßen
und Abzugsgräbchen der Unrath nicht in die Abzugsdohlen gekehrt werden .

Wir machen auf diese Bestimmungen unter Bezug auf die diesseitige Verordnung vom 19. Oktober 1866 (Tagblatt Nr. 291 )
aufmerksam.

Karlsruhe , den 5 . April 1867. Großh . Bezirksamt .
. Pfister _

Badischer Frauen - Verein .
Central - Lomite.

Von den Erben des verstorbenen Herrn Banquicrs Heinrich Vierordt dahier haben
wir eine Partial-Obligation der Residenzstadt Karlsruhe über 500 fl . sammt 4 "/§ Zins vom
1 . März 1867 an als Geschenk erhalten . Wir danken herzlich für diese Gabe.

Danksagung.
Frau General - Kassier Eisenlohr hat in ihrem letzten Willen dem Gustav - Adolf-

Verein als Liebesgabe die Summe von 200 fl . vermacht. Durch Herrn Professor Or . Löhlein
ist mir dieser Betrag eingehändigt worden , was ich hiermit zum ehrenden Andenken der Ver¬
storbenen dankbar bescheinige .

Ebenso erhalte ich heute von Frau R . als Liebesgabe für den Gustav - Adolf-
Verein den Betrag von 25 fl.

Mit herzlichem Dank.
.Karlsruhe , den 8 . April 1867 . Th . Roth , Stadtpsarrer .

Gartenbau - Verein zu Karlsruhe.
Mittwoch den 1« . April , Abends 8 Uhr, Versammlung im Gasthaus

zur Rose . Gärtner und Gartenfreunde werden zum Beitritt freundlichst eingeladen. Be-
rathungsgegenstände : 1 ) Ausdehnung des - Vereins auf das Großherzogthuui Baden ; 2) darauf
bezügliche Zusätze zu den Satzungen; 3) Erweiterung geschäftlicher Angelegenheiten.

Die Direktion - es Gartenbau -Vereins zu Karlsruhe .
* Goethe .

3 .3 . Fahrnißverfteigerimg.
Donnerstag den LI . April d . Z. , Bormittags S Uhr und Nach¬

mittags 2 Uhr anfans.end ,
werden im Hause Ecke der Kronen - und Langenstraße Nr. 36 nachbeschriebene Fahrnisse gegen
sogleich baare Bezahlung öffentlich versteigert , als :

2 gepolsterte Kanapees , jedes mit 6 Stühlen , 1 nußbaumener 2thüriger Schrank , 2
Chiffonniere , 1 Glasschrank , 3 Kommode , 1 Schreibtisch , 5 verschiedene Schränke , 1
runder Tisch, 1 Nähtisch , 1 ovaler Tisch, mehrere verschiedene Tische, 2 Nachttische, 2
Bettladen mit Rost , 3 verschiedene Bettladen, 1 Küchenschrank , Bettung und Weißzeug ,
3 große Spiegel , 1 Pendule , 2 Vasen , verschiedene Bilder , Küchengeschirr und ver¬
schiedener Hausrath .

Karlsruhe , den 2 . April 1867.
Löffel , Waisenrichter .

Bekanntmachung.
Im Besitze des wegen Diebstahls in Unter¬

suchung stehenden CorporalS vom diesseitigen
Regiment Gustav Vetter von Tiefenbach
(zur Zeit flüchtig ) wurden nachbeschriebene
Gegenstände gefunden :

1 ) eine Zimmerpistole ,
2) eine Meerschaumpfeife mit Rohrgeflecht

und Neusilberbeschläg,3) eine Cigarrenspitze , auf dem Kopf ein
Jäger ausgeschnitzt, mit einer Bernstein¬
spitze und einem Kettchen.

Allenfallsige Eigenthümer dieser Gegenstände
werden ersucht , sich bei dem Garnisons-Au-
ditorat I . dahier einzufinden.

Karlsruhe, den 7 . April 1867.
Das Commando des Großh. ( I.) Leib-Gre-

nadier-Regiments.
V. Degenseld , Oberst .

Tochter -Institut
i Längte.

(Lyzeumsstratze Nr . 6 .)
Die Prüfung unserer Schule wird Freitag

den 12 . April stattfinden , wozu wir freund¬
lichst einladen .

Das neue Schuljahr beginnt Montag
den 28 . April . Anmeldungen zur Auf¬
nahme neuer Schülerinnen werden von heute
an in der Anstalt entgegen genommen .
33 Hausversteigerung .

Das Nr . 34 der Hirschstraße dahier,
neben Hofmaler Wagner und Oberst Delorme
gelegene zweistöckige Wohnhaus mit Seitenbau,
Hof , Garten und allem sonstigen liegenschaft-
lichen Zugehör , wird auf Antrag der Eigen-
thümer , nämlich der Rechtsnachfolger des im

Blattner .

Jahr 1847 verstorbenen Partikuliers Ludwig
Vollen weider dahier ,
Donnerstag den 11 . Aprit l . I .,

Nachmittags 3 Uhr ,
im Geschäftszimmer des Unterzeichneten (Erb¬
prinzenstraße Nr . 9) der Tbeilung halber einer
öffentlichen Versteigerung ansgejetzt und als
Eigenthum endgültig zugeschlagen, wenn der
Erlös mindestens . 14,500 fl.
beträgt.

Inzwischen können die Steigcrungsbedingungcn
bei dem Unterzeichneten eilig - sehen werden.

Karlsruhe , Len 16 . März 1867 .
Großh . Notar : Stoll .

2 * Verkauf von
Eisenwerku. Drahtgeflecht.

Die Fangröhren auf dem Emensang bei
Rintheim sollen entweder im Ganzen oder
deren Eisenwerk und Drahtgeflecht in einzelnen
Parthicen mittelst Soumission verkauft werden .

Das Eisenwerk ist Rundeisen und eignet sich
wegen seiner vorzüglichen Güte ganz besonders
für Schlosser und Schmiede , während das
Drahtgeflecht zu Abschlüssen für Hühnerhöfe
und dergleichen geeignet ist.

Die Gegenstände können auf dem Enten-
fang selbst täglich von 3 bis 6 Uhr , während
die Berkaufsbedingungen bei Hofbaukondukteur
Meßmer täglich von 10 bis 3 Uhr Unge¬
sehen werden können .

Die Soumissionen , um welche die Gegen¬
stände übernommen werden wollen, sind dagegen
schriftlich und versiegelt längstens bis

Montag den 13. d . M .,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle einzureichen , um welche
Stunde die Soumissionen in Gegenwart der
Uebernehmer eröffnet werden .

Karlsruhe , den 9 . April 1867 .
Großh. Hofbauamt .

Dyckerhoff .
22

Strohversteigerung .
Donnerstag den 11 . d . M . , Nach'

mittags 2 Uhr , wird in der Dragoner '
kaserne und um 3 Uhr in Gottesaue abgängiges
Bettstroh gegenBaarzahlungöffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 7 . April 1867.
Großh . Kasernverwaltung .

S e u b e r t.

Brennholz -Versteigerung.
Montag den 13 . April d. I .,

Vormittags 9 Uhr ,
läßt die Murgschifferschaft in Gernsbach wege»
Aufgabe des Scheiterholzgeschäfts auf dem hie-
sigen Holzhofe vor dem Karlsthor den aus circa
200 Klaftern bestehenden Vorrath von Floß*,
buchen , Waldbuchen »nd Waldtannen Schtib



Holz durch Herrn Gerichtstarator Herren¬
schmidt versteigern , und werden dazu die
Liebhaber mit dein Bemerken eingeladen , daß
der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder
darüber geboten wird .

Wenn nöthig , wird die Versteigerung am
folgenden Tage fortgesetzt werden ."

Karlsruhe , den 5 . April 1867 .
Murgschifferschaftliche Holzfaclorie .

5.2 . I - Stüber .

Versteigerung von Gartengeländer.
2 . 1 . Eine größere Parthic abgängiger Gar -

tengcländer wird Freitag den II . d . IR . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Mnseumsgarten
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Wohimilgsanttäge u. Gesuche .
* Adlerstraße Nr . 3 ist eine neue Woh¬

nung im zweiten Stock , bestehend in 4 Zim¬
mern , Küche , Keller , 2 Speicherkammcrn , ge¬
meinschaftlicher Waschküche rc. , und ein größeres
Mansardenzimmer mit Küche , beides auf den 23 .
Juli , zu vermiethen . Das Nähere im Laden
dasclbst.

Bahnhofstraße Nr . 14 ist eine geräu¬
mige Wohnung im zweiten Stockwerke , bestehend
aus 5 Zimmern , wovon 3 auf die Straße
gehen, I Mansarde , Küche , Keller , Tbeil am
Garten und Waschhaus , auf den 23 . Juli zu
orrmicthen . Näheres Zähringerstraße Nr . 30
im untern Stock .

*
Herrenstraße Nr . 208 ist im

zweiten Stock eine mittelst Glasthüre für
sih abgeschlossene , geräumige Wohnung ,
bestehend aus 5 ineinandergehenden Zim¬
mern , 1 Alkov , Küche , Keller , Holzplatz ,
Speicherkammer , Anthcil am Waschhaus
und Trockenspeicher , auf den 28 . April
ober später zu vermiethen . Näheres im
dritten Stock .

*
Langestraße Nr . 17 ist im Hinterge¬

bäude eine Wohnung , bestehend in 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicherkammer , auf den
23 . April zu vermiethen .

— 2 . Langestraße Nr . 97 ist der zweite
Stock , bestehend in 4 Zimmern , auf die Straße
gebend, 2 Alkoven , Küche , 2 Speicherkammern rc .,
ganz oder m zwei kleinere Wohnungen abge -
theilt , an eine stille Familie zu vermiethen .*2 . 1 . Langestraße Nr . 133 ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , Küche , Keller , Holz -
reinise und 2 Speicherkammern auf den 23 .
April oder 23 . Juli zu vermiethen . Das
Nähere im zweiten Stock daselbst .

14 Lyreumsstraße Nr . 1 ist
der zweite Stock , bestehend in 3 Zim¬mern , Alkov , Küche , Keller und Kam¬
mern , auf 23 . April zu vermiethen .*

Schützenstraße Nr . 6 ist eine freund¬
liche, gesunde Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,Keller und Holzplatz auf den 23 . April zu
vermiethen . Zu erfragen im ersten Stock .

— 7 . Sophienstraße Nr . 33 ist zum23 . Jul , eine schöne , mit Glasabschluß und
Gaseinrichtung versehene Herrschaftswohnung ,
bestehend aus 7 großen Zimmern , 2 Mansar -
den , Speisekammer , besonderm Gärtchen und
allem Zugehör , an eine stille Familie zu ver¬
miethen . Näheres daselbst parterre .

Sophienstraße Nr . 43 ist der zweite^ lvck mit Balkon und 6 Zimmern , 2 Man -

— « 33 —
sarden , Küche , Keller , Theil am Garten und
Waschhaus auf den 23 . Juli zu vermietheu .
Näheres Kronenstraße Nr . 36 .*2 . 1 . Zähringerstraße Nr . 58 ist der
zweite und dritte Stock auf den 23 . April zu
vermiethen , feder besteht aus 5 Zimmern , Küche ,Keller und sonstigem Zugebör . Das Nähere
hierüber im zweiten Stock daselbst .

Laden mit Wohnung zu vermiethen.
3 .3 . Friedrichsplatz Nr . 9 ist ein schöner

Laden mit Wohnung sogleich oder auf 23 .
Juli zu vermiethen . Näheres Lammstraße Nr . 8
im Laden .

Lädül mit Wohnung zu vermiethen
^

— 21 . Ein Laden nebst daranstoßcnder Woh¬
nung , bestehend in 4 Zimmern , Magdzimmer ,Kammer , Küche , Keller und Holzplaß , ist auf
23 . Juli zu vermiethen . Näheres Langestraßc
Nr . 32 eine Stiege hoch.

Läden mit Wohnungen zn
vermiethen .

Friedrichsplatz Nr . 7 und Lamm¬
straße Nr . 12 sind , auf 23 . Juli
d . I . beziehbar , mehrere Läden mit
entsprechenden Wohnungen zu ver¬
miethen . Näheres bei Leopold
Weiß , Langestraße Nr . K7 .

Wohnung zu vermiethen !
-

In der Nähe des botanischen Gartens ist
eine Wohnung , bestehend in 6 Zimmern , 2
Mansarden nebst allen sonstigen Erfordernissen ,
auf den 23 . Juli zu vermiethen .

Näheres zu erfragen Waldstraße Nr . 45 .

Zimmer zu vermiethen .

"

— 3 . Waldstraße Nr . 11 , im zweiten Stock ,
ist auf 1 . Mai , auf Verlangen auch etwas
früher , ei» hübsch möblirtes Zimmer zu ver¬
miethen .

* Adlerstraße Nr . 21 , linke Treppe im dritten
Stock , ist ein gut möblirtes Zimmer , zweifenste -
rig und auf die Straße gehend , auf 15 . April
oder 1 . Mai zu vermiethen .

* Es sind auf 23 . April in lebhafter Straße ,in der Nähe der Eisenbahn , zwei Zimmer un -
möblirt , im zweiten Stock Sommerfelle , mit
oder ohne Mansarde mit Kochofen zu vermic -
then . Näheres Kronenstraße Nr . 62 .

* Waldhornstraße Nr . 2 , im Hintergebäude ,
ist ein geräumiges Zimmer zu vermiethen , wel¬
ches auf den 1 . Mai od'

er früher bezogen
werden kann .

* Neue Waldstraße Nr . 71 , im 2 . Stock ,
sind auf 1 . Mai zwei Zimmer , möblirt oder
unmöblirt , zu vermiethen .

* Zwei möblirte Zimmer , Wohm und Schlaf¬
zimmer , sind km Seitengebäude innerer Zirkel
Nr . 24 im zweiten Stock zu vermiethen .

Wohnungsgesuch .
* Von einer einzelnen Dame wird eine

Wohnung auf den April gesucht , bestehend aus
2 bis 3 Zimmern , Küche nebst Zugehör . Zu
erfragen Waldstraße 53 im zweiten Stock .

* Es werden sogleich oder auf 1 . Mai
westlich der Rittcrstraße zwei unmöblirte Zim¬
mer zu miethen gesucht . Adressen bittet man

Langestraße Nr . 223 im zweiten Stock abgeben
zu wolle » .

Miethgesuchl* Es wird sogleich ein kleines Zimmer oder
verrohrte Speicherkammer , um Möbel aufzu¬
bewahren , zu miethen gesucht . Näheres Her -
rensiraße Nr 3 im zweiten Stock .

Vermischte Nachrichten.
lDienstanträge .) Ein Zimmermädchen ,

welches schon in eiuem Gasthofe war , sowie
ein gewandtes Kellermädchen finden auf Ostern
Stellen . Das Nähere im Grünen Hof .*

lDienstantrag . ^ Ein Mädchen , wel¬
ches kochen und putzen kan », findet eine Stelle :
Waldstraße Nr . 34 im Laden .*

tDierrstantragZ Ein solides Mäd¬
chen , welches kochen kann und sich willig den
häuslichen Arbeiten unterzieht , findet auf Ostern
eine Stelle . Näheres Fasanenstraße Nr . 2
im Laden .

*
lDienstantragZ Ein braves , rein¬

liches Mädchen , welches kochen und puyen kann ,
auch sich den häuslichen Arbeiten gerne unter¬
zieht , findet auf Ostern eine Stelle : neue Her -
reustrasie Nr . 64 im zweiten Stock .

IDienstantrag . ^ Em junges Mädchen,
weiches schön waschen und putzen kann , sich
willig den häuslichen Arbeiten unterzieht und
Liebe zn Kindern hat , findet auf Ostern eine
Stelle : Sophienstraße Nr . 39 im Garten .*

lDienstantrag . l Auf Ostern wird
ein treues , fleißiges Mädchen , welches das Feld¬
geschäft versteht , füttern und melken kann , ge¬
sucht . Guter Lohn wird zugesichert . Näheres
Zähringerstraßc Nr . 72 im untern Stock .

sDienstgefuchZ Ein Mädchen , welches bür¬
gerlich kochen kann , sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieh : und von seiner dermali -
gen Herrschaft gut empfohlen wird , sucht
auf Ostern eine Stelle . Näheres Wilhelms -
straße Nr . 3 .

*
sDienstgesuchZ Ein ordnungsliebendes

Mädchen von gesetztem Alter , welches selbst¬
ständig einer bessern Küche vorstehen kann und
sich jeder Hausarbeit willig unterzieht , sucht
auf Ostern eine Stelle . Zu erfragen Adker -
straße Nr . 2

*
sDienstgesuchZ Ein Mädchen , welches

nähen und bügeln kann , auch das Zimmer¬
reinigen versteht , sucht auf Ostern bei einer
Herrschaft eine Stelle . Zu erfragen Spital¬
straße Nr . 42 im zweiten Stock .* sDienstgesnch .Z Ein Mädchen , welches
kochen , putzen und sonst alle » häuslichen Ar¬
beiten vorstehen kann , sucht auf kommendes
Ziel eine Stelle . Zu erfragen Durlacherthor¬
straße Nr . 38 im Hinterhaus .

* sDieustgesuchZ Ein braves Mädchen ,
welches schön nähen , bügeln , waschen , Putzen
und etwas kochen kann , sucht auf Ostern eine
Stelle . Zu erfragen Langestraße Nr . 128 im
Hinterhaus «: ebener Erde .

* sDienstgesuchZ Ein braves Mädchen ,
welches bürgerlich kochen , waschen und putzen
kann und sich allen häuslichen Arbeiten willig
unterzieht , sucht auf Ostern eine Stelle . Zu
erfragen Kronenstraße Nr . 47 im 2 . Stock .*

sDienstgesuch .Z Ein ordentliches Mäd¬
chen, welches das Zimmerreinigen gut versteht ,
nähen und bügeln kann , auch Liebe zu Kindern
hat , sucht bis Ostern eine Stelle . Näheres
Langestraße Nr . 235 im dritten Stock .



* sDienstgesuchZ Ein solides , ordnungs¬
liebendes Mädchen , welches sehr gut kochen,
nähen , bügeln kann und von ihren früheren
Dienstherrschaften gut empfohlen ist , wünscht
aus Ostern eine passende Stelle bei einer kleinen ,
anständigen Familie zu erhalten . Zu erfragen
in der Lcopoldstraße Nr . 1 im dritten Stock .

* sDienstgesuchI Ein gesittetes Mädchen ,
welches gut nähen , bügeln und die Zimmer
reinigen kann , sucht als Zimmermädchen aufs
nächste Ziel eine Stelle . Zu erfragen Ama¬
lienstraße Nr . 7 im zweiten Stock .

* sDienstgesuchI Ein Mädchen , welches
kochen , waschen , putzen und allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , sucht bei einer christ¬
lichen Herrschaft auf Ostern eine Stelle . Zu
erfragen Herrenstraße Nr . 25 im dritten Stock

* sDienstgesuch . j Ein Mädchen , welches
noch nie gedient hat und allen häuslichen Ar
beiten vorstehen kann , sucht eine Stelle oder zu Kin
dern . Zu erfragen Durlacherthorflraße Nr . 53 .

* fDienstgesuchI Ein Mädchen , welches
nähen und bügeln kann , auch das Reinigen
der Zimmer versteht , wünscht auf Ostern eine
Stelle als Zimmermädchen zu erhalten . Zu
erfragen Langestraße Nr . 139 .

* fDienstgcsuch .^ Ein Mädchen , welches
nähen , bügeln , überhaupt alle weibliche Arbeiten
verrichten kann und mit guten Zeugnissen ver¬
sehen ist, sucht eine Stelle als Zimmermädchen .
Zu erfragen Steinstraße Nr . 25 im Hinter¬
haus zwei Stiegen hoch .

Lehrlings - Gesuch .
— 2 . In ein Afiecuranz - Geschäft wird ein

mit guten Schulkenntniffen versehener , junger
Mann , welcher eine schöne Hand schreibt , als
Lehrling gesucht . Bei entsprechenden Leistungen
steht Salair in baldiger Aussicht . Selbstge¬
schriebene Offerten unter Chiffre »1. k . 0 . be¬
sorgt das Kontor des Tagblattes .

Offene Lehrlingsstelle .
3 . 1 . In ein Papier - und Kurzwaaren -Ge -

schäst kann unter günstigen Bedingungen ein
Lehrling eintreten . Offerten unter Chiffre I. .
kl . Nr . 17 besorgt das Kontor des Tagblattes .

Stelleantrag .
* Es wird ein fleißiger Bursche , welcher

mit Vieh umzugehen weiß , gesucht : Rüppur -
rerstraße Nr . 12 .

Stellengesuche .
3 . 1 . Eine gesetzte Person , aus guter

Familie , wünscht auf Ostern eine Stelle
als Zimmermädchen oder zu größeren
Kindern zu erhalten ; sehr gute Zeugnisse
stehen ihr zur Seite und wird mehr auf
gute Behandlung als auf hohen Lohn
gesehen . Nähere Auskunft ertheilt das
Commissions - und Geschäfts - Bureau von

A . Sondheim ,
Zähringerflraße Nr . 65 .

2 .2 . Ein junges Mädchen , welches rechnen ,
schreiben , lesen und allen Arbeiten als Laden¬
mädchen gut vorstehen kann , sucht sogleich oder
auf Ostern eine Stelle . Näheres bei L . Wacker ,
Waldstraße Nr . 37 .

Verloren .
* Auf dem Gemüsemarkte am 9 . d. M .

hat eine arme Frau ihre Geldbörse ver -
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loren , welche von einem Dienstmädchen gefunden
wurde . Dasselbe wird gebeten , die Börse im
innern Zirkel Nr . 11 abzugeben .

Vorgestern Abend wurde ein brauner Filz¬
hut verloren. Der jetzige Besitzer wolle den¬
selben gefälligst im Kontor des Tagblattes
abgeben .

Gefunden .
* Ein grauer Filzhut wurde gefunden .

Abzuholen im Wiener Hof , Zimmer Nr . 29 .

Aufforderung .
Der Herr , welcher vor circa 14 Tagen den

schwarzen Frack Nr . 26 entlieh , wird sekund¬
lichst ersucht , solchen ungesäumt zurückzubringen .

Karl Marfels , Schneidermeister.

Obligationen -Verkauf .
* 8VV st . 4 °/g badische Eisenbahn -Obli¬

gationen und 360 st . 4 "/o von der Stadt
Karlsruhe sind zu verkaufen : Lyceumsstraße
Nr . 2 im zweiten Stock .

* Pferd ,
ein schwarzbrauner Wallach , ist zu verkaufen
Bahnhofstraße Nr . 2 s .

Schreibtisch ,
ein eichener , viereckig , 6 V, Fuß lang und 4 ^
Fuß breit , mit 2 Schubladen , ist zu verkaufen :
Langestraße Nr . l46 unten . *

Fässer -Verkaus .
* Es sind drei gute Fässer , 20 , 23 und

24 Ohm haltend , sogleich billig zu verkaufen :
Kreuzstraße Nr . 4 .

Ein schöner Schienenherd ,
aufgesetzt mit Bratofen und großem Wasser -
schlff,
21 ein Drillchstor
an ein gewöhnliches Fenster werden billig
sogleich abgegeben . Näheres im Kontor von
Weife , Erbprinzenstraße Nr. 9.

Verkaufsanzeigen .
* Wegen Mangel an Platz »st sogleich eine

Bettlade sammt Rost billig zu verkaufen in
der Herrenstraße Nr . 4 .

* Wegen Umzug sind zu verkaufen : ein gut
erhaltenes Tafelklavier , ein polirter Klaviersitz
mit Schubladen , zum Aufbewahrcn der Mu¬
sikalien , ein doppelthüriger Schrank , ein Blu¬
menkorb , ein Schienenherd mit neuen Kacheln ,
ferner eine Hobelbank mit oder ohne Instru¬
menten : Hirschstraße Nr . 62 im zweiten Stock .

Ein bequem eingerichteter Fahrfestel steht
billig zu verkaufen bei

Chr . Köbig , Friedrichsplatz Nr . 10.
* Ein beinahe noch neuer Mannheimer

Herd mit Bratofen und Wasserschiff ist wegen
Mangel an Raum billig zu verkaufen : Dur¬
lacherthorstraße Nr . 3 im zweiten Stock .

Kaufgesuch .
* Wer eine gut erhaltene Zimmerthüre

zu verkaufen hat , wolle es anmelden : Nowacks -
Anlage Nr . 2 im dritten Stock .

Garten zu verpachten .
* Ein Viertel Garten mit vielen Obstbäumen !

ist billig zu verpachten . Das Nähere Adler - ^
straße Nr . 1 . !

Anzeige .
Adlerstraße Nr . 16 werden getra¬

gene Kleidungsstücke , sowie alle Arten
Möbel und Bettung angekauft und gut
bezahlt Benjamin Kahn .

einer kransüsiselien L .n1anA8nnter-
riolitsstnnäe suelit ein jnnZer Herr vom
Hunäelskaoli einen Hieilnellnisr .

^ Alleres dei Ulbert Mittel , 6e -
rielitsckollinetsvlier , Herrenstrasse Xr . 15,
dritter Ltoelr .

Priv at -Bekanntmachungen .
2 .2. C . Arleth

Großherzoglicher Hoflieferant ,
empfiehlt

— frisch ger . Winterrheinlachs , —
ger . Bückinge zum Rohesten s 3 kr .,
frische ruff . mar . Sardellen , Sardines
in Oel , holl , und franz . Sardelle » in Salz ,
Laberdan , acht ruff . Caviar , Austern ,

— frische westph . Schinken , —
feine Würste und Käse , dann
Vorzügliches Münchner Tafelbier von

G . Sedlmayr ,
Münchner Bockbier von G . Sedlmayr ,
Münchner Lagerbier von G . Sedlmayr ,

in Flaschen wie in Originalfaß billiger .'
Wiener Würstchens

täglich frisch eintreffend , empfiehlt
— 99 . C . Däschner .

Wertheimer ,
Göttinger und Braunschweiger Salamiwürstc ,
westph . Schinken , ital . Maccaroni , alten Par¬
mesankäs , frische Marionen , Trüffel , Cham¬
pignons und Mired - Pickleö sind eingetroffen bei

PH . D . Meyer , Großh. Hoflieferant .

Punsch -Estenz,
feine Weine und Liqneure , feinsten Rum ,
Arac , Cognac , Genever Abspnthe , altes
Kirschenwasser ,

Champagner ,
lumvimde 6greu8e , Sodawasser ;

Niederlage der mousstrendeu Markgräfler -
Weine von Kuentzer L Cie . in Frcikmrg
zu nachstehenden Preisen :

1 Flasche 1 fl . 45 kr . ,
V2 „ - fl . 54 kr . ,
^ „ - fl. 42 kr.

empfiehl :
Konrad Ritzhaupt , Hofcondiwr ,

Friedrichsplatz Nr . 5 .

Conditor W . Ebersberger ,
Kronenstraße Nr . 50 u . kl . Herrenstraße Nr . 20,

empfiehlt täglich frische Hustenmittel , als : Ret-

tig - , Süßholz - , Malz - und Jsländisch - Moos -

Bonbons , offen und in Paket , ächten Schwei¬
zer Kräuterzucker , Klapprosen - , Eibisch -, Malz -

und Rahmpapilloten , sowie englische Drops
und Roks zur geneigten Abnahme . 5 .3.
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Wiener Feuerzeuge,mit und ohne Schwefel , empfiehlt ergebenst
C. B . Gehres , 3 3.

Langestraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße . Gustav Stövesnn - t
empfiehlt :

alle Sorten Polster - und andere Mö¬
bel vom Einfachsten bis zum Elegantesten.

Pariser Blumen ,
Federn und Brautkränze ,

das Neueste ^

Liebig
's amerik. FleischeMct

in / z Pfund Blechbüchsen
empfiehlt bestens

Michael Hirsch,
_ Kreuzstraße Nr . 3 .

Feinstes Blum -Kunstmehl ,
Tries, Puder , Mehl , fein gesiebten Zucker , Ro¬
sinen und feinsten Ceylon -Ziimnt empfiehlt

PH. D . Mever , Großh. Hoflieferant.

k . VMvr

Friedrich ttönchildt,beim Mühlburgerthvr Nr . 233 ,
empfiehlt :

Schönen Melis !> 17 kr . per Pfd .,Colonial Melis pi g 18 kr. pr . Pfd ,Colonial - Raffinade ä 19 kr pr Pfd ,
Waghäusler Raffinade . ^
- MM ' Leberthran

von I) r . «I «.» in Haag , aueschließ- '
lich für den medizinischen Gebrauch , nur allein
acht zu haben bei ^

C . B . Gehres ,
Langcstraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße. ^

Münchner Bier
von Sedltnayr im Faß und in Flaschen
empfiehlt

Michael Hirsch ,
2.2 . Kreuzstraße Nr . 3 .

empfiehlt

Dresdner Lagerbier
( vom Waldschlößchen) ,
Münchner Bier
( vom Spaten ) und

Mühlburger Bier
( von Freihecrn von Seldeneck)

vorzüglicher Qualität

Friedrich Römhildt ,
Langestraße Nr . 233 .

I . u n Z 6 8 t r L 8 8 6

oinpüsblt üii

6oLÜrmat1oL8 § 68oIi6Lk6n '
:

^ rbeitsltästehen ,
l>ec«88»ire8,

Kries »uil 8ekireihmsppei»
mit unck olins biinriebtnnA ,

kh » t « Ar » pki « - 4Ihum ,
Kriet 1s 8ehen,

l> « tirhüeker ,
Ulnu » ,

k«e8iebüeher ,
Karte n» on » nie « ,

U«8i >tm»ppvu
Ullck visls nncksrs AseiANkts Os ^snLtsn6s
in rsiebster ^tusvealil bs ! billiALtsn k'sdiik -

prsissn . g 3 .

5 . 4 .

bei

Pariser
lumen

O . Sofirr .

H. Marx ,
Langcstraße Nr . 60 .-

^

Fiir Damen

iMeil -Hpotkeke -u vLrlsruke
F,uiiA68tra88S Xi '. 72,

I » 8S
liÜN8tIikilLI - Mn6raI ^ Ä88« I'

kMkelttilie W«
'

bei F . Wolfs L ? Sohn ,
20 .9 . Hoflieferanten

Für Damen :
Glace -Handschuhe

Farben empfiehlt
N Luubheimer s

Wcißwaarenhandlung ,
Langestraße Nr . 193 .

8 llIlp 8S
für Herren von guter Seide und waschächt ,

, Tannin -Balsam-Seise ^ überall 42 kr . kosten w ! rden ä nur
(von den Autoritäten der Medizin approbirtes ,

24 kr . im Laden des Herrn PH « D .
universal - Gesundheits - und Schönheitsmittel ) i Meyer , Ritterstraße , ausverkauft .

von Bergmann A Comp . « Der Verkauf dauert nur noch bis Don -
lril bei F -. Weißbrod . nerstag den 11 . April . 2 . 2 .

VON
vorLüZIIelier kUirikation

8oäaipa886r »
8e1ter8 ^ kt886r ,
8A .iä8 ( !lL1ll !26r 211 ^ 6r ^VL886F °

vorzüglicher Qualität und in den schönsten
und andere .

8)Pl »vit8 in Irrselmr külIrmZ im¬
mer vorrüdiiZ . z ,

^ Altes

Aerkircher Thalkirschenwasser
ich noch eine Parthie ä 1 fl. 12 kr. per

Maas zu verkaufen .
Leopold Weiß ,

Langestraße Nr . 87 .

empfehle die neuesten Sendungen :
Blouson in verschiedenen Stoffen,
Clnny - Kragen in 5 Fa ?ons,
Negligo -Hauben ,
Chemisetten mit Acrmeln ,
Batisttncher ,
Schleier und Barbes ,
Clnny u Gnipure - Spitzen ,
Einsatz und Streifen in Moll ,

Jaconet und Leinwand ,
französische Moll zu Kleidern und

Blousen
billigste Preise zusichernd .

N . L. Hombnrger ,
Langestraße 203 .

Dchuh -Lager .
! Damenstiefeletten inLastmg und Leder,
Pantoffeln in Leder, Lasting und Plüsch ,
Kinderschuhe und Stiefeichen in

verschiedenen Farben
empfiehlt in solider Waare zu billigen
Preisen

F . W . Kölitz Wittwe,
Langestraße > 75 .

GeWmfite Wöll^
( eigenes Fabrikat ) ,

empfiehlt in bekannter vorzüglicher Qualität
Leopold Weiß ,

Langcstraße Nr . Z7 u . Lammstraße Nr . l2 .
Das öffentliche Geschäftsbnreau von

Fr . Caspar , Karlsstraße Nr . 11 im
2ten Stock, , nahe der Münze ,

übernimmt die Betreibung ausstehender
Forderungen gegen ganz billigeBergütung .

Amerikanische Kochherde
aus Schmied eisen in 20 verschiedenen
Größen von 33 fl . an per Stück liefert
unter Garantie

C . Wolfs ,
5 . 2 . Nowacks- Anlage Nr . 4 .



b Richard Haas ,
— 17 . Fischhandlung .

Regen- und Sonnenschirme
werden auf das Billigste reparirt und über¬
zogen , sowie seidene Schirme , welche in de»
Falten schadhaft oder durchlöchert sind , auf das
Solideste hergerichtet bei

Chr . Döltcr , Schirmfabrikant ,*
Hirschfiraße Nr . 17 .

Genehmigt von der Hcrzogl.
BraunsllDeig'

schen Regierung.
Nein « kertiLeilte » der stromvE » ,
sondern wirkliche von der Herzoglichen
Direktion ausgegebene LAriginalloose
sind durch untcrzcichnctes Bankhaus zu den
nachbemerkten Preisen zu beziehen . Bei
diesem so vortheilhast eingerichteten Unter¬
nehmen beginnt die Hauptziehung am 15 .
April a . e . mit Preisen von fl . 173, « « « ;
fl . 1 « 3, « « « ; fl . 71»,« « « ; fl . 33, « « « ;
fl . 17,3 « V; fl . 14, « « « ; fl . 1V,3 « « ;
fl . 878 « ; fl . 7VV « ; fl . 323 « ;
3 Mal fl . 33 « « ; 80 Mal fl . » 73 «
rc . Der geringste Gewinn ist fl . 82

Die von der Herzoglichen Regierung
planmäßig festgestellten Preise sind : für
ein ganzes Loos fl . 7 « ; ein Hal¬
bes fl . 33 ; ein Viertel fl . 17Vr ;ein Achtel fl . 8 43 kr . Bei Ber -
zichtleistung auf Gewinne unter
fl. 1 « v erlasse ich dagegen ein ganzes
Loos » fl . 4V ; ein Halbes »
fl . 2V ; ein Viertel » fl . 1 « ; ein
Achtel « fl . 3 gegen Einsendung des
Betrags oder durch Postnachnahme . Plane
und Listen gratis .

H . W . Haas,
3 .3 . in Frankfurt a . Main .

Ü5»_ ^

Anzeige .
* Frische Leber - und Griebenwürste

empfiehlt heute Abend
K . Häuser , Langestraße Nr . 125 .

Anzeige .
Heute Abend 4 Uhr empfiehlt frische Leber¬

und Griebenwürste
H . Murr » Metzger,

Zähringerstraßc Nr . 29 .

Brauerei Seyfried
( Waldhornstraße ) .

Heute , Mittwoch den 10 . April ,

gegeben von der Familie DittMeN .
Anfang 7 s Uhr .

Cäcilien-Verein .
Heute Abend halb 7 Uhr Chorprobe für das

5 . Konzert .

— « 3 « —

Nur noch bis Donnerstag den 12 . April
dauert der

Ausverkauf
von Kleiderstoffen im neuesten Geschmack , schwarzen Lyoner Seidenstoffen von gute, '
gekochter Seide , Tischdecken , Foulardtüchern , wollenen Shawls , SommershawlS
und ächten französischen gewirkten Chäles in 4 - und Keckig zu außerordentlich bil¬
ligen Preisen in guten Qualitäten .

Im Laden des Herrn PH . D . Meyer » Nitterstraße , gegenüber dem Hof -
Juwelier Herrn Zuber , und dauert der Verkauf nur noch bis Donnerstag den
12 . April , Abends .

Bad -Eröffnung .

Kiefernadel und Douche-Bäder.
Hiermit mache ich die Anzeige , daß Vas Bad seit Samstag den 0 . April

wieder eröffnet ist , und lade zu einem zahlreichen Besuche ergebenst ein .

Z . Tschanu .

Stahlmd zum Augarten .

Kaufmännischer Verein Karlsruhe.
In Folge einer Veränderung des Theater - Nepcrtoirs finden die unfern Mitgliedern

angesagten Abenduntcrhaltungen nun in folgender Weise statt :

Freitag den 12 . April , Abends 8 Uhr ,
im Vcreinsloka !

Tanz - Unterhaltung ,
Samstag den 13 . April , Abends 9 Uhr ,

litt t ' rrcinsllrktü
musikalisch - declamatorische Abendnnterhaltung ,unter gütiger Mitwirkung der Großh . Hofschanspiclerin Fräulem Bender , der Herren Hob

Musiker Krug und Meyer , des Großh . Hofschauspielers Herrn Naupp , sowie des Großh
Hofopernsängcrs Herrn Spei gl er .

Das Comite .
Programm .

1 . Prolog » gesprochen von Fräulein Bender
2 . Violinsolo mit Klavierbegleitung , Konzert für die Violine

vorgetragen von Herrn Meyer .
3 . Deklamation , vorgetragen von Herrn Naupp .
4 . Klaviersolo , Albumblättcr Nr . 3 , 4 , 5 , 6 und 16

vorgetragen von Herrn Krug .
5 . Lieder : „ Gute Nacht , du mein herziges Kind "

„ Der Thürmer " . . . . .
vorgetragen von Herrn Speigler .

6 . Klaviersoli : „bs 6lmsse" .
„ Vslse "

, op . 34 ( m 4s ) .
vorgetragen von Herrn Krug .

7. Lied : „Das Fräulein an der Himmelsthür"
vorgetragen von Herrn Speigler .

8 . Deklamation , ^ orgetragen von Fräulein Bender .

K . F . Schöchlin .
dc Bcrivt .

Rob . Schumann .

Fr . Abt .
V . Lachner .

Steffen - Heller .
Chopin .

R . Genre .

Von der krilliAon
VON

Leinrioli Leine 's sämintlieken Werken
in Irl . 8 "

, compikt in 18 Bünden ü 3 InkkkrunAkn ü 18 kr.
ist soeben die vrstv erschienen und VVI I NtI »iK in der Buck
lmndlllNA von

Lubseriptionen werden kortrvübrend unbenommen .
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Im Namen der Humanität verbreitet dieses ; es wird daraus viel Gutes entstehen . — Or . Kooke .Weifte Gesun - heLts Senfkörner von Didier
in Paris .

40 Jahre eines immer steigenden Erfolges bezeugen die wunderbaren medizinischen Tugenden derweisen Gesundheits - Senfkörner von Didier . Mehr als 200,000 authentisch constatirte Kurenrechifertigcu gänzlich die allgemeine Popularität dieses unvergleichlichen Medicameuts , welches der berühmte0r Kooke mit Recht ein gesegnetes Heilmittel , ein herrliches Geschenk des Himmelsnannte . Keine Behandlung ist einfacher , sicherer und weniger kostspielig ; 3 bis 4 Kil . genügen zur radikalenHeilung der Magenentzündung , des Magcnschmerzes , der schlechten Verdauung , der Darmkrankheiten , derDyfsenterien und Diarrhöen , der Schlaflosigkeit , der Leberkrankheit , der Hämorrhoiden , des Rheumatismus ,deS Ausschlags , der Bleichsucht , der Gicht , der Flechten , der habituellen LeibeSverstvpfung , des Asthmas , des .
Katarrhs , der Hypochondrie , der Blähungen , der Verschleimung und aller Krankheiten , die im Alter derMannbarkeit Vorkommen , der geschlechtlichen und anderer Krankheiten , Nebel , gegen welche die weißen Ge¬sundheits -Senfkörner von den medicimschcn Autoritäten täglich verschrieben werden .

Herr Didier .
Ich danke Zhncff herzlich für die Güte , mit weicher Sie 50 Ktlog . von IhremMaren weißen Senfkorn unentgeltlich zn meiner Verfügung gestellt haben . Ichbade dasselbe unter verschiedene , von mannigfachen Leiden geplagte Kranke vcrtheilt ,und nach einem regelmäßigen einmonatlichen Gebrauch batten die , welche nicht ganz« heilt waren , sich doch einer bcreutendcn Linderung zn erfreuen . Sic werden iniw

für zneringlich halten ; aber Ihre anerkannte Güte stößt mir Mnth ein , und ich zögere»Ai , Sie zu ersuchen , mir wieder eine kleine Provision dieses Samens zukommcn,u lassen , wovon ich den gleichen Gebrauch , wie von den ersten , machen werde .
Genehmigen Sie re . Schwester Eharbvnneaur ,

3 Pfund ( in einzelnen Paketen ) weißer Senfkörner ergebenst. Betrag mit 1 Thtr .15 Gr . cingezahlt .
Nach Verbrauch werde ich besonder» Bericht über die Krankheiten und die

. Wirkung der Senfkörner Ahnen cinsenden.
Kochachtungsvoll und ergebenst Rcnowitzki ,Vorstehende Moxia ist mit dem Original wörtlich übereinstimmend befunden ,welches bescheinigt : Das SchiedSamt im Regierungs -Bezirk .
Breslau . F . W . König .

Herr Didier .
Da der von Ihnen mir seit einiger Zeit übcrschickte Senfsamen eine befriedigendeWirkung auf meinen Sohn bcrvvrgebracht hat , der, ohne daß ihm die ärztliche Wis¬senschaft belfc » konnte , seit länger als einem Jahre an einem skrofulösen Geschwürelitt , so schicke ich Ihne » beiliegend eine Postanweisung von 20 Franken , damit Siemir für diesen Betrag so schnell , wie möglich , neuen Senf schicken , so daß seineBehandlung nicht unterbrochen wird .

Ich habe die Ehre :c. Kommunal ,
ehemaliger Notar zu Luzi (Mevre ) ,

Groß -Strehlitz .
Herrn Eduard Groß , Kaufmann , Mchlgeboren , in Breslau .

Die Wirkung der Didier '
schcn weißen Senfkörner ist so auffallend günstig , daßich nicht nur für meine Frau , sondern auch für andere Leidende die Fortsetzung undlen Beginn der Kur für zweckmäßig erachte. Deßhald bitte ich um Zusendung oon

Das Publikum soll , um alle Verfälschungen zu vermeiden , durchaus keine Schachtel annehmen , welchenicht den Namen und Stempel unsers Hanfes tragt .Man findet in unfern Niederlagen die neunte Auflage der Broschüre des 0, -. Kooke über die wunderbaren Eigenschaftendes weißen Senfkorns von Didier . — Preis : 1 Fr . 50 C . — 42 Kr .Unsere alleinige Niederlage für die Stadt Karlsruhe befindet sich bei Herrn PH . D . Meyer , Hoflieferant , Langestraße 155 ;Mannheim : I . Bürkel ; Bruchsal : C . Schmitt ; Rastatt : C . A . Lang ; ^.

FAh , FAz, FD», Fllxz.6 ) 'Äk
Pforzheim :

Die Rückkehr von meiner Pariser Einkaufsreifeerlaube ich mir hiermit ergebenst anzuzeigen.

Mode -Handlung,3 . i . La . ngestraße Nr . 50 .

Das Neueste in
Strohhülen und tjnlfafmien

empfehlen zu sehr billigen Preisen .
65 .

" Fettfchrot
zur Ofen - und Herdfeuenmg
bekannter Qualität empfiehlt

Ad . Winter in Mühlburg.
Gefällige Aufträge nehmen entgegen :
Herren A . Winter Lk Sohn » Friedrichs -

Platz Nr . 6 .
Herr K . Stumpf , Amalienstraße Nr . 11 ,Herr Jul . Bodenweber , Fgsanenstraße .

Gänzlicher
von 600 Paar feinen Damenstiefel,rin Leder und Zeug , eigenen Fabrikats und bester Arbeit , von 2 fl . 24 kr anheute , und die drei folgenden Tage

im Gasthos zum Prinz Maxbei Georg Lutz ,*3 . 2 . Schuhfabrikant , aus Balingen .
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2 .2. Museum .
Die verehelichen Museumsmitglieder werden

von dem beginnenden Einzug des Beitrags für
bas I . Quartal 1867/8 , nämlich für die Mo¬
nate April , Mai und Juni 1867 , in Kenntniß
gesetzt und zugleich unter Bezug auf § . 53
der Statuten ersucht , gefälligst Borkehr zu
treffen , daß der Beitrag auch in ihrer Ab¬
wesenheit abgeholt werden kann .

Die Zahlung wird durch eine vom Herrn
Kassier Unterzeichnete Quittung bescheinigt .

Karlsruhe , den 2 . April 1867 .
Der Vorstand .

Matthäus -Passion !
Die aus Freitag festge¬

setzte Generalprobe muß in
Folge einer Veränderung des
Theater -Repertoirs schon
Donnerstag den 11 . d . M.,

Abends 6 Uhr ,
im Eintrachts - Saale statt¬
finden .

Die für Donnerstag Früh
verabredete Chorprobe fällt
aus . 2 . 2 .

Schützengesellschuft .
Generalversammlung .

Mittwoch den 10 . April , Abends 7 Uhr ,
Hotel Bauer , 3 . 3 .

Tage sördnung :
1 ) Ausführung des General - Versammlungs -

Beschlusses vom 29 . April 1865 , den Bau
des Schießhauses betreffend .

2 ) Ablage der Rechnung .
3 ) Ergänzungswahl des Verwaltungsrathes .

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen .
Karlsruhe , den 26 . März 1867 .

Der Verwaltungsrath ._

Großherzogliches Hoftheater.
Mittwoch deu 10 . April . Theater iu Bade « .

Zwei Könige . Geschichtliches Schauspiel
in 5 Akten von Otto Devrient .

Donnerstag den 1t . April . II . Quart . 55 . Abon¬
nementsvorstellung . Zum ersten Male wieder¬
holt : Es ist nicht Alles Gold was
glanzt . Dramatische Kleinigkeit in 1 Akt
von Augustsohn . Hierauf : Zum ersten Male
wiederholt : Spielt nicht mit dem Feuer .
Lustspiel in 3 Akten von G . zu Puttlitz .

Freitag den 12 . April . II . Quart . 56 Abonne¬
mentsvorstellung . Zwei Könige . Geschicht¬
liches Schauspiel in 5 Akten von Otto Devrient .

Von Donnerstag den 11 . April an .
Nur auf kurze Zeit ! -

Höchst interessante Ausstellung,
noch nie hier gesehen !

Im linken Flügel - es Lyzeums parterre
werden die Unterzeichneten aus ihrem zooplastischen Museum im königl . Glaspalaji

zu München
eine hier noch nie geseheneGorilla - Familie

( Waldmensch )
zur Ausstellung bringen und laden ein verehrtes Publikum zum freundlichen Be¬

suche hiermit ergebenst ein .
Der Gorilla , seiner physischen Organisation nach einer dem Manschen ähnlichsten

Affen , von beinahe 6 Fuß Hohe und einer Schulterbreite , wie - sie der stärkste Mann nicht
besitzt, wurde un Jahre 1847 an der Westküste Afrika 's entdeckt . Die hier ausgestellte Go¬
rilla - Familie verdienl die besondere Aufmerksamkeit jedes Gebildeten , da das Vorkommen
dieser höchst merkwürdigen Thiergattung zu den größten Seltenheiten gehört .

C

Das Lokal ist von Morgens S bis Abends 6Vs Uhr geöffnet .
Eintrittspreis nur 12 kr . , Kinder die Hälfte .

Bei Schulen unter Begleitung ihrer resp . Herren Lehrer findet eine billige Preiser¬
mäßigung statt . Armenschulen genießen freien Eintritt .

Zu zahlreichem Besuche laden höflichst ein :
W . Z « «D

Inhaber der großen goldenen Medaille der königl . Akademie der Wissens : asten zu München und der Akademie
der bildenden Künste .

Karlsruher
Mittwoch se Iss. April :

* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgen ?
von 11 bis 1 Uhr n»d Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
A usstellung :

Oelgemälde :
52 Blatt Oclstudien , von dem -f Hofmaler Kirner . —

Porträt von Maler Wolf .
Kataloge „ rer griechische» Base » und Terrakotten " , de-

schrieben von » r . Wilhelm gröhner , sowie der Gemälde¬
galerie , find bei dem Galericdiencr zu haben .

* Die (- rofib . San min,ig vaterländischer Alterkdämer
rem Publikum geöffnet Morgens von ll — t Uhr und
Mittags von 2 — 4 Ubr . ( Die Steindenkmale dieser
Sammlung befinden sch in: Kuppelbau de- Großb .
OrangcriegebändeS , die Anlicaglicn und Bronce » aber
im » lern Cvrrtdor reckt - der Großh . Kunttlallc auf ,
gestellt) .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 3 bis
4 Uhr Abends

Tdeaier in Baden :
» Zwei Köm .,e

"
, geschichtliches Schauspiel in 5 Akten

von Otto Devrient . ,
Donnerstag den 11 . April :

« tsroßh . Naturalien - Kabinet , dem Pnvltkum geiffne :
* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh

w ochenschau .
10 dis 12 Uhr und Nachmittags so»Morgen - von

2 bis 4 Ubr.
Großh . Hofrheatcr r Z » m ersten Male wiederholt : , §<

ist nicht Alles Kolb was glänzt "
, dramatische Kleinig¬

keit in I Akt von Augustsob» . Hierauf : Zum erste»
Male wiederholt : » Spielt nicht mit dem Feuer "

, Lust¬
spiel in 3 Akten von G . zu Puttlitz .

Freitag deu 12 . April :
" Zm Größt ?, botanischen Garte » find die P slanzcn -

bänser dem Publikum geöffnet Morgen « von lss bis
! 3 Nb - und Nachmittags von 2 dis 5 Ubr

t- roßh . Hoftheater : »Zwei Könige "
, geschichtliches Schau¬

spiel in 5 Akten vou Otto Devrient .
Kaufmännischer Verein K rlSrn e : Tanzuntcrhaltmq

t>» VercinSiokalc , Abends 8 Ubr
Samstag den 13. April :

Kau männischer Verein Karlsrn e : Musikalisch- bell«'
motorische Abendnnterhallung im VcreinSlokal , Abenti
9 Uhr .

Sonntag den 14. April r
* Grofih . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet MorzeA

von 11 bis 1 Uhr und Nachmittags »on 2 bis 4 Ust
Die Grosth . Sammlung vaterländischer Allertbimee

dem Publikum geöffnet Morgens vcnJ I — k Uhr
Mittag « » on 2 — 4 Ubr

3.1

in d
Zahl

Hi

2 .:
kam»
abgtli

L

Kunstballe , Altcilbnmshalle oder das Naturalien -KabüA
zu besichtigen wünschen, wenden sich an den Diener ; jene, welche die Pflanzen äuser zu besuchen gedenken, wo»»
die Erlaubniß des Vorstandes oder Obergehülfen dcS Äroßd . botanischen GaitcnS einhvlcn.

Kunstverein im Porphyrsaulensaal des Großh . botan . Gartens .
Geöffnet Montag , Mittwoch » nd Freitag Vorm . 10 bi - 1 Ubr, Nachm . 2 bis 4 Uhr ; Sonntag nur Vorm . >0— 1 Ui«

Ausgestellt :
1 . Waldbach , von H Gude . — 3 unb 4 . Zwei Photographien in Oel colorirt , Seine Majestät de» KöN

Wilhelm von Preußen und Seine Kenigl . Hoheit den Kronprinzen von Preußen darstellend, Privatcigcnthum AA
Königl . Hoheit der Fra » Großhcrzogin . — ll und 12 Götbc - Kallcrie , 2 Abth . t . Lieferung : » Faust "

, - ezcilt^
von Kreling , photographirt von F . Bruckmann . — Da « Abc :.dmabl de « Herrn , EhristuS und die 12 Apostel. "
ren Original -Pastellbildcrn von Leonardo da Vinci gezeichnet »on F . Riehen , pl otographirt von F . Bruckmann , Pr "
eigcnthum Sr . Königl . Hobelt des ÄroßhcrzogS . — 33 Zwei Fedcrze chnungen , von Demselben — 37 . Wi>"
abend , von A . Stademann in München . — 39 . Da « Hau « der alten Lore, von W . Steinhaufen . — 40 . Landsch"
von A . Bütlcr . — 42 . Das Mittagsschläfchen , von 8 . Vollmer in München . — 43 . Tanzende Zigennn -Mäk" -
»on H . Brunner in Stuttgart . — 44 . Zitherspielcrin , von A . Kölbl i» München . — 45 Rebclmorgen -Pa "
au- dem Oberinnthal in Tyrok , von F . Mayer in München . — 46 . Parthie an « dem Etschtbale in Südtyrol , "
F . Mayer in München . — 50 . Schloß Kunrcit in der fränkischen Schweiz , von G . Schüler . — 51 . Der H"
von Hamburg ( Mondschein) , von Fritz Sturm .

2— 4

Tä
Die Ausstellungen
Uhr , an Werktagen Vorm .

> li «H geöffnet sind :
er Landesgewerbehalle . An Sonntagen Vorm . >1-

>0 — 12 und Nachm . 2— 4 Uhr .

Thiergarten . Von Morgen « tts Abends. Eintrittspreis 6 kr. für die Person . Eingerollte Ka>8«^
berechtigen »um freien Eintritt nach Maßgabe der darüber beliebenden Bestimmungen .

2.2.

Skgen

scheue

«re
Wochengottrsdienst . — Donnerstag den II . April . Kleine Kirche , Vormittag « 9 Uhr : Hr . Stadtpsarrcr Zimmern , an ».

AedtM und gedruckt unter Berantwortltchkeit der Ehr . Fr . Müller ' fchen Hofbuchhandlung.
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